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Apitherapietagung 24.-25.1.2026
Die 17. Apitherapietagung der Österreichischen Gesellschaft für 
Apitherapie (ÖGA) stand ganz im Zeichen der Verbindung 
von Wissenschaft, ärztlicher Praxis und gelebter Erfahrung mit 
Bienenprodukten. 

Mit rund 400 Teilnehmerinnen und Teilnehmern pro Tag 
verzeichnete die Tagung einen neuen Besucherrekord.

An zwei intensiven Tagen bot die Tagung sowohl 
praxisorientiertes Arbeiten als auch fundierte medizinische 
Fachvorträge und inspirierende Impulse.
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Apitherapietagung 24.-25.1.2026
Samstag, 24. Jänner 2026 – Praxis-Workshop Apitherapie

Der erste Veranstaltungstag war der praktischen Arbeit mit 
Bienenprodukten gewidmet.

Im Workshop zur Herstellung apitherapeutischer 
Produkte führten IM Helmut Eiber, IM Anton Reitinger und Ing. 
Martina Brandstätter, BSc die Teilnehmenden Schritt für Schritt 
durch die Verarbeitung von Blütenpollen und Perga.
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Apitherapietagung 24.-25.1.2026
Sonntag, 25. Jänner 2026 – Fachtagung

Bienengift – ein Gift? Dipl. Ing. Dr. med. Gregor de Lijzer

Überblick über die Giftigkeit von Insektenstichen.

Bienengift: differenzierte Darstellung zwischen Risiko und 
therapeutischem Potenzial. 

Beispiele der sicheren ärztlichen Praxis
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Apitherapietagung 24.-25.1.2026
Sonntag, 25. Jänner 2026 – Fachtagung

Honig und Bienenstiche in der ärztlichen Praxis Dr. med. Matthias 
Holeiter (CH)

Fallbeispielen aus der täglichen Arbeit als Hausarzt. 

Honig bei:
frischen und tiefen Verbrennungen und Fisteln,
chronischen und infizierten Wunden kombiniert mit 

Bienengift,
bei multiresistenten Keimen
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Apitherapietagung 24.-25.1.2026
Sonntag, 25. Jänner 2026 – Fachtagung

Wirksamkeit der ärztlichen Bienengifttherapie bei 
Dupuytrenscher Kontraktur Dr. med. Andreas Dabsch

Apipunktion, Enzyme wie Hyaluronidase tragen zur Auflösung 
von Verklebungen im Bindegewebe (Faszien) bei, verbessern die 
Mikrozirkulation und aktivieren Immunprozesse.
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Ausblick auf 2. Wiener Apitherapeutische 
Tage 18.+19.4.2026
Samstag Vorträge
09:30 – 11:00 Uhr Bienengift – Is it a gift?
DI Dr. med. Gregor de Lijzer, Apitherapiereferent des Landesverbandes für Bienenzucht in Wien, Facharzt für 
Anästhesie & Intensivmedizin, Apitherapeut, Domimker

11:15 – 13:00 Uhr Von der Biene zur Salbe – Einblick aus der Praxis eines Apothekers
Mag. pharm. Alexander Ehrmann, Geschäftsführer der Saint Charles Apotheke und Frau Mag. pharm. Manuela 
Bachtiar

14:30 – 15:45 Uhr „Pilz trifft (wieder) Bienen“ – eine uralte Beziehung neu etabliert
Bienengesundheit mit Pilzen – Produktkombinationen Honig/Pilz Niko Maderbacher und Thomas Brausteiner

16:00–17:00 Uhr Blick über die Grenzen: Apitherapie in Slowenien
Ein Vertreter des Apicentrum Maribor gibt Einblicke in den aktuellen Stand der Apitherapie bei unseren Nachbarn.
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Ausblick auf 2. Wiener Apitherapeutische 
Tage 18.+19.4.2026
Sonntag Workshop

09:00 – 17:00 Uhr Traditionelle Europäische Medizin – spagyrische Veredelung von 
Bienenprodukten in paracelsischer Tradition
Traditionelles Naturwissen als Imkerwissen der Zukunft erleben! Paul Friesenbichler MA

https://imkerschule-wien.at/info-apitherapiereferat/


